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Zwei Jahre Kulturkombinat in
Elmshorn – ein starkes Netzwerk

Mit dem ehrenamtlich auIgestellten Kulturkombinat ist ein Kulturnetzwerk I�r alle in Elmshorn entstanden. Am
AnIang stand nur eine Idee, nach zwei Jahren steht Iest: Sie Iunktioniert. Foto: *ila von Meissner

Elmshorn (rs) Als das vom
Apollo Kultur Verein initiierte
Kulturkombinat Elmshorn im
Mai 2024 erstmals öffentlich
vorgestellt wurde, stand da-
hinter eine einfache Idee: Die
zahlreichen kulturellen Ange-
bote der Stadt sollten sichtba-
rer werden und die Menschen
dahinter enger zusammenar-
beiten.
Zwei Jahre später ist daraus ein
wachsendes Netzwerk mit 36
teilnehmenden Vereinen, Initi-
ativen, Institutionen und Kultur-
schaffenden entstanden. Mehr
als 350 Veranstaltungstermine
wurden seit dem Start über die
gemeinsame Plattform veröf-
fentlicht. Etwa 1500 Personen
folgen dem Kulturkombinat
inzwischen auf Instagram und
Facebook. Dort und auf der
Internetseite werden Konzer-
te, Ausstellungen, Lesungen,
Workshops, Feste, Theater-
angebote und viele weitere
Veranstaltungen aus Elmshorn
gebündelt vorgestellt.
Das monatliche Plakat infor-
miert unter anderem in dem
Schaukasten am Buttermarkt.
„In Elmshorn gibt es sehr viel
mehr Kultur, als vieleMenschen
wahrnehmen. Häufig fehlte es
nicht an Veranstaltungen, son-
dern an einer gemeinsamen
Sichtbarkeit. Genau an diesem
Punkt setzt das Kulturkombinat
an“, erklärt das ehrenamtliche
Team des Apollo Kultur Verein.
Das Kulturkombinat versteht
sich nicht als Veranstalter, son-
dern als gemeinsames Netz-

werk der bestehenden Kul-
turszene. Die Teilnehmenden
behalten ihre Eigenständigkeit,
profitieren aber von einer zen-
tralen Plattform, gegenseitiger
Unterstützung und kurzen We-
gen untereinander. Dabei geht
es längst nicht mehr nur um die
Veröffentlichung von Terminen.
Im Netzwerk werden Kontakte
vermittelt, Erfahrungen ausge-
tauscht und gemeinsame Lö-
sungen gefunden.
Benötigt eine Initiative bei-
spielsweise Unterstützung bei
Technik, Werbung, Räumen
oder der Suche nach passen-

den Ansprechpartnern, kann
sie auf das Wissen und die
Kontakte der anderen Beteilig-
ten zurückgreifen. „Koopera-
tion statt Konkurrenz war von
Anfang an unser Grundgedan-
ke. Niemand muss seine eige-
ne Suppe kochen. Wenn es bei
einem Projekt hakt, findet sich
im Netzwerk meistens jemand,
der weiterhelfen kann“, so das
Team.
Herzstück des Projekts ist die
Website kulturkombinatelms-
horn.de. Dort finden Interes-
sierte aktuelle Veranstaltun-
gen gebündelt an einem Ort.

Gleichzeitig können sich die
beteiligten Organisationen und
Kulturschaffenden mit ihren
Angeboten präsentieren. Vor
einem Jahr hinzugekommen ist
mit kkekids.de ein eigener Ver-
anstaltungskalender für Kinder
und Familien.
Initiiert und organisatorisch ge-
tragen wird das Kulturkombinat
vom gemeinnützigen Apollo
Kultur e.V. Die Betreuung der
Website, die Aufbereitung der
Termine, die Kommunikation
über soziale Medien und die
Weiterentwicklung des Netz-
werks erfolgen ehrenamtlich.

#BrmsteEt (rs) Die Tat hat sich
der Polizei zufolge zwischen
Freitag, 17. Juli, 11 Uhr, und
Sonnabend, 18. Juli, 16:30 Uhr,
in der Barmstedter Moltkestra-
ße ereignet. Bislang Unbe-
kannte drangen gewaltsam in
einen Bungalow ein und stah-
len Wertgegenstände. Die Po-
lizei sucht nun nach Zeugen.
Ein oder mehrere Täter ver-
schafften sich über den rück-
wärtigen Bereich des Ge-
bäudes gewaltsam Zutritt zu
den Räumlichkeiten. Im Haus
durchsuchten der oder die Tä-
ter sämtliche Räumlichkeiten

Kreis Pinneberg (rs) Aufgrund
der Verbindungsbahnsper-
rung in Hamburg entfallen die
Züge der Linien RE 7, RE 70
und RE 6 vom 1. August bis
zum 8. August in folgenden
Abschnitten:
Die Linie RE 7 entfällt zwischen
Hamburg Hbf und Pinneberg.
Zusätzlich entfallen die Züge
der Linie RE 7 vom 1. August
(ca. 18:00 Uhr) bis 2. August
(ca. 10:00 Uhr) zwischen Ham-
burg Hbf und Neumünster.
Die Linie RE 70 entfällt zwi-
schen Hamburg Hbf und Neu-
münster.
Die Linie RE 6 entfällt zwi-
schen Hamburg-Altona und
Pinneberg.
Ebenfalls betroffen: die Züge

Einbruch in Barmstedt:
Polizei sucht Zeugen

Das Leiden der
Bahnfahrer geht weiter

und nahmen nach bisherigen
Erkenntnissen mindestens ei-
ne hochwertige Uhr an sich.
Das spezialisierte Sachgebiet
4 der Kriminalinspektion Pin-
neberg hat die Ermittlungen
aufgenommen. Wer im be-
sagten Zeitraum verdächtige
Personen und/oder Fahrzeu-
ge rund um das Haus in der
Moltkestraße beobachtet hat
oder sonst Angaben zum Tat-
geschehen machen kann, wird
gebeten, sich unter 04101-
2020 oder per E-Mail an SG4.
pinneberg.KI@polizei.landsh.
de zu melden.

der nordbahn.
Die Bahn rät, zwischen Ham-
burg und Pinneberg die S-
Bahnen zu nutzen. Zwischen
Pinneberg und Neumünster/
Kiel/Flensburg sowie Wester-
land (Sylt) verkehren die Züge
der Linien RE 7 und RE 6.
Zwischen Hamburg Hbf und
Neumünster verkehren die Di-
rektbusse EV 70X. Zwischen
Pinneberg und Neumünster
verkehren die Busse EV 70 mit
Zwischenhalten.
Vom 1. August (ca. 18:00 Uhr)
bis 2. August (ca. 10:00 Uhr)
verkehren ebenfalls Direkt-
busse zwischen Hamburg Hbf
und Neumünster sowie Busse
zwischen Pinneberg und Neu-
münster.


